Curriculum: Kunst /Sek.I /Jahrgangstufen 5-10
Rahmenbedingungen der Arbeit im Fach Kunst 
Die Schule verfügt über einen kleinen Kunstraum, mit kleinem Brennofen, Tafel, Waschbecken, Ablagetischen und Schränken. Der Kunstunterricht wird jeweils in Einzel- oder Doppelstunden organisiert oder findet als Projekt statt. In einigen Klassenräumen gibt es die Möglichkeit, Video- und DVD-Geräte sowie Laptop und Beamer für den Kunstunterricht einzusetzen. Der Internetzugang ist über die Nutzung der Informatikräume möglich. Eine eingebaute Wandvitrine kann für kleinere Exponate genutzt werden.
Fächerübergreifender Unterricht wird in der Schule weiterentwickelt, um Synergien zwischen den Fächern zu verstärken und Lernprozesse anschaulicher zu machen.
Der Pflichtunterricht im Fach Kunst wird ausschließlich von fachfremden Lehrerinnen und Lehrern vorgenommen. Es gibt kein Lehrwerk. Der Materialbestand ist aufgrund des Etats nicht gesichert und kaum ausreichend. In der Lehrerbibliothek stehen Materialien die bei der konkreten Umsetzung des Curriculums hilfreich sein können. Meistens tauschen sich die Kollegen untereinander mit geeigneten Unterrichtsreihen bzw. Materialen aus. Jede Doppeljahrgangsstufe sollte vier Unterrichtsvorhaben bzw. Reihen aus dem Curriculum abdecken. Dabei bietet es sich an, den Theorieteil mit dem Praxisbereich zu verknüpfen. Es sind jeweils vier ästhetische Phänomene aufgeführt, die zwar alle verpflichtend, aber um Spielraum für Vertiefungen, besondere Schülerinteressen, aktuelle Themen bzw. die Erfordernisse anderer besonderer Ereignisse (z.B. Praktika, Klassenfahrten o.ä.) zu lassen, in unterschiedlichem Zeitbedarf zwischen vier bis zwölf Unterrichtsstunden unterrichtet werden sollen.
Die verkehrsgünstige Lage in der Nähe zur Stadt ermöglicht es, mit einzelnen Lerngruppen ab und zu ein Museum bzw. eine Ausstellung zu besuchen. Hier bietet sich auch die Zusammenarbeit mit der Museumspädagogik an.

Curriculum Kunst 

Jahrgangsstufe: 5 / 6

	Ästhetische

Phänomene
	Ästhetische

Verfahren
	Prozessb.

Kompet.
	Inhaltsbezogene Kompetenzen
	Beispiele

	I. Bild

II. Bau

III.Objekt/ 

   Installation

IV. Aktion/ 

     Interaktion


	Zeichnen, Malen, Drucken, Collagieren, Grafik, Auslegen  

Plastisches Arbeiten, Bauen, Modellieren, Architektur

Montieren, Zeichnen, Sammeln, Ausstellen, Betrachten

Aufführen, Ausstellen 
	K1, K2, K4,

K5, K6, K7,

K9, K10, K11, K12

K1, K2, K4,

K5, K6, K7,

K8, K9, K10, K11, K12

K1, K2, K4, K5, K6, K7,

K8, K9, K10,K11, K12

K3, K10, K12
	Umgang mit vielfältigen Verfahren zur Bildgestaltung.

Unterschiedliche Bildsorten besprechen, auslegen, verstehen.

Umgang mit vielfältigen Verfahren zum plastischen Gestalten.

Unterschiedliche Modelle/ Plastiken besprechen, auslegen, verstehen.

Experimentelle Umgestaltung von Alltagsgegenständen.

Herstellung funktionsfähiger Objekte.

Kooperation, Kommunikation, Selbstwertgefühl


	Licht und Farbe/ Kontraste/ Wirkung von Farben, 

Einführung in das perspektivische Zeichnen,

Bilder malen mit Bleistift/ Wasserfarbe/ Acryl, 

Poster/ Plakate/ Themen-Collagen, 

Papierschnitt, Monotypie, 

Stempel/-Materialdruck/ Durchdruck, 

Decalcomanie, Frottage,  

Werkbetrachtungen/ Kunstgeschichte z.B.  Miró/ Hundertwasser 

Subtraktive Verfahren der Plastik/ Einführung in die Skulptur,

Masken aus Pappmachè, Figuren/ Tiere aus Salzteig/ Ton, Gipsbindenplastik, 

Hexenhäuser/ Burgen/ Schiffe aus Alltagsmaterialien,

Keramikherstellung in der Jungsteinzeit, 

Figurale Keramiken in außereuropäischen Kulturen, (Fächerübergreifend Geschichte)
Formen/ Funktionen von Architektur/ Wohnbau, 

Muster/ Ornamente als Mittel des Dekors, 

Die menschliche Figur in der Kunstgeschichte

Spielzeug, Kleidung, 

Stoffe/ Tapeten als Dekorelemente (Fächerübergreifend Textilgestaltung)
Schatten- und Figurenspiel/ Theateraufführungen, (Kooperation Theater-AG)
Ausstellungen planen/ durchführen




Curriculum: Kunst

Jahrgangsstufe: 7 / 8

	Ästhetische

Phänomene
	Ästhetische

Verfahren
	Prozessb.

Kompet.
	Inhaltsbezogene Kompetenzen
	Beispiele

	I. Bild

II. Bau

III. Objekt/

     Installation

IV. Aktion/ 

     Interaktion
	Zeichnen, Malen, Drucken, Collagieren, Grafik, Fotografieren, Designen, Auslegen  

Plastisches Arbeiten, Bauen, Modellieren, Architekur

Montieren, Zeichnen, Sammeln, Ausstellen, Betrachten

Aufführen, Ausstellen
	K1, K2, K4,

K5, K6, K7,

K8, K9, K10, K11, K12

K1, K2, K4,

K5, K6, K7,

K8, K9, K10, K11, K12

K1, K2, K4, K5, K6, K7,

K8, K9, K10,K11, K12

K3, K10, K12
	Umgang mit vielfältigen Verfahren zur Bildgestaltung.

Unterschiedliche Bildsorten besprechen, auslegen, verstehen.

Umgang mit vielfältigen Verfahren zum plastischen Gestalten.

Unterschiedliche Modelle/ Plastiken besprechen, auslegen, verstehen.

Experimentelle Umgestaltung von Alltagsgegenständen.

Herstellung funktionsfähiger Objekte.

Kooperation, Kommunikation, Selbstwertgefühl



	Vertiefung der Maltechniken/ expressive Malweise,

Kontraste/ Erscheinungs-u. Ausdrucksfarbe,

Bilder malen mit Kohle/ Kreide, Aquarellmalerei, Seidenmalerei, 

Linolschnitt,

Bilder umgestalten,

Einführung in das abstrahierende Gestalten,

Die menschliche Figur z.B. Proportion/  Körperhaltung,/ Bewegung/ Ausdruck,

Portrait/ Selbstportrait, 

Stillleben/ Landschaftszeichnungen,  Dreidimensionales Zeichnen,    

Bildergeschichten/ Comics,

Kleidung/ Schmuck designen,

Werbegrafik, 

Fotogramm/Foto-Story, fotografische Verfahren, 

Werkbetrachtungen/ Kunstgeschichte z.B. 

Nikki de SaintPhalle/ Andy Warhol

Körper- u. Raumdarstellung mittels Modellierung/ Modulation,

Skulpturen aus Gips/ Draht, Ton
Labyrinthe/ Kirchen,

Reliefs, Grundrisse

Hausgeräte, Mofas, 

Autos, Möbel,

Holz als Gestaltungselement, (Fächerübergreifend Arbeitslehre/ Werken)
Ausstellungen/ Klassenfeste planen/ durchführen


Curriculum: Kunst

Jahrgangsstufe: 9 / 10

	Ästhetische

Phänomene
	Ästhetische

Verfahren
	Prozessb.

Kompet.
	Inhaltsbezogene Kompetenzen
	Beispiele

	I. Bild

II. Bau

III.Objekt/ 

    Installation

IV. Aktion/                              

     Interaktion
	Zeichnen, Malen, Drucken, Collagieren, Grafik, Fotografieren, Filmen, Montieren, Designen Auslegen  

Plastisches Arbeiten, Bauen, Modellieren, Design, Architektur

Montieren, Zeichnen, Sammeln, Ausstellen, Betrachten

Aufführen, Ausstellen
	K1, K2, K4,

K5, K6, K7,

K9, K10, K11, K12

K1, K2, K4,

K5, K6, K7,

K8, K9, K10, K11, K12

K1, K2, K4, K5, K6, K7,

K8, K9, K10,K11, K12

K3, K10, K12
	Umgang mit vielfältigen Verfahren zur Bildgestaltung. 
Unterschiedliche Bildsorten besprechen, auslegen, verstehen unter Berücksichtigung der Künstler.
Umgang mit vielfältigen Verfahren zum plastischen Gestalten.

Unterschiedliche Modelle/ Plastiken besprechen, auslegen, verstehen.

Experimentelle Umgestaltung/ Umfunktionierung von Gegenständen.

Herstellung funktionsfähiger Objekte.

Kooperation, Kommunikation, Selbstwertgefühl
	Fluchtpunktperspektive,

Licht/ Schatten bei Körper- u. Raumdarstellung,

Karikatur, Federzeichnung mit Tinte/ Tusche, Radierung, Kalligraphie, Ölfarbe, Graffiti/ Straßenkunst, Architekturskizze, Kataloge/ Prospekte erstellen, Szenen/ Videoclips filmen, 

Werkbetrachtungen/ Kunstgeschichte von der Romantik über die Renaissance zur Moderne z.B. Raumdarstellung

Objektkunst in Theorie u. Praxis,

Design in Theorie u. Praxis,

Skulpturen/ Plastiken aus Holz/ Stuck/ Stein/ Wachs

Wohnmodelle bauen,  

historische Bauwerke/ Bauernhäuser/ Villenarchitektur,  

Bühnenbilder gestalten

Projektionsverfahren,

Plastiken/ Denkmäler/ Brunnen, Maschinen,

Bühnenbilder,

Schaufensterdekorationen,

Stein/ Metall als Gestaltungselemente 

Theateraufführungen/ Klassenfeste planen/ durchführen, Abschlussfeier,
Happening/ Performance


Curriculum: Kunst 

Prozessbezogene Kompetenzen

K 1: Handelnder Umgang mit vielfältigem Material

K 2: Nutzen von Werkzeugen im Umgang mit vielfältigen Materialien

K 3: Nutzen von Präsentationsgeräten (Ausstellung)

K 4: Beobachten, Erfassen und Beschreiben ästhetischer Phänomene und Vorgänge

K 5: Herstellen von Zusammenhängen auf kunst- und kulturwissenschaftlicher Grundlage

K 6: Beschreiben, Veranschaulichen und Erklären ästhetischer Sachverhalte

K 7: Verwendung angemessener Fachsprache

K 8: Darstellen von Anwendungsbereichen und Berufsfeldern, in denen kunstwissenschaftliche Kenntnisse erforderlich sind.

K 9: Übertragen neu erworbener Kenntnisse auf die persönliche Lebenssituation (Erfahrungsfelder der natürlichen, sozialen und  

        kulturellen Umwelt)

K 10: Planen, Strukturieren und Reflektieren einer Arbeit, auch als Team

K 11: Kopplung handwerklich-technischer Vorgehensweisen an funktionale und ästhetische Überlegungen

K 12: Entwickeln von Lust und Freude durch die Tatsache, etwas produziert zu haben

